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Obwohl Flechten weltweit verbreitet sind und die vielfältigsten – auch ext-
reme – Lebensräume besiedeln, bleibt vieles über diese Gruppe von Orga-
nismen noch unbekannt, z. B. die genaue Anzahl der Arten, ihre Verwandt-
schaftsverhältnisse sowie die Bereiche Aufbau, Lebensweise und Funktion. 
Hier setzt dieses schöne Buch1 an, das, so die Einführung, „grundlegende 
Informationen zu Biologie, Ökologie, Vielfalt und Erforschung der Flech-
ten“ vermitteln will. Flechten sind bereits seit der Antike bekannt, eine ernst-
hafte Beschäftigung mit diesen „Pflanzen“ (Flechten zählte man zu den 
Pflanzen) begann erst Ende des 17. Jahrhunderts. Diese Anfänge der 
Flechtenkunde bis zur Erkenntnis von den Flechten als Symbiose sind Ge-
genstand von Die Symbiose schlechthin. Bislang galten Flechten als eine 
2er Gemeinschaft aus Pilzen und Algen oder Cyanobakterien. Inzwischen 
sind weitere Partner nachgewiesen. Dieser komplizierte Entwicklungsweg 
incl. einer Fülle von Bakterienlinien als Flechtenbewohner wird in Die Betei-
ligten beschrieben. Physiologische Prozesse, wie Fotosynthese oder 
Wachstum, werden in Die Biologie der Flechten unter die Lupe genommen. 
Hier wird auch die Bedeutung der Flechten als Bioindikatoren auf Umwelt-
veränderungen, wie saurer Regen oder Klimaerwärmung, gewürdigt. Flech-
ten-Achitektur beschäftigt sich mit den Wuchsformen und Strukturen, die 
durch die Symbionten hergestellt werden, und wie Selektionsfaktoren die 
Gestalt beeinflussen. Vermutlich gab es Flechten schon vor den Dinosauri-
ern; die ältesten Flechtenfossilien stammen aus dem Unterdevon (vor etwa 
400 Millionen Jahren), die größte Zahl ist allerdings 20 bis 40 Millionen Jah-
re alt, wie in Evolution und Systematik nachzulesen ist. Auch die Schwierig-
keit der Namensbenennung wird hier anschaulich beschrieben. Flechten-
Ökosysteme zeigt nicht nur die weltweite Verbreitung der Flechtenland-
schaften, sondern auch ihre Bedeutung für den Wasser- und Nährstoff-
Kreislauf und die Rolle der Flechten für andere Lebewesen, wie z. B. für 
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Rentiere und Karibus, die sich nur von ihnen ernähren. Flechtenzusammen-
setzungen verraten auch viel über die Umweltfaktoren, denen sie ausge-
setzt sind. Daß Flechten von vielen Kulturen medizinisch genutzt werden, 
erfährt man in Flechten und Menschen. Neben kuriosen Anwendungen, wie 
die Nutzung von Flechten, die auf Totenschädeln wuchsen und Blutungen 
stillen sollten, gibt es durchaus seriöse Anwendung von Flechteninhaltsstof-
fen, die antioxidative oder -bakterielle Eigenschaften aufweisen. Flechten 
werden auch gegessen und letztendlich als Dekoartikel oder Schmuckstü-
cke geschätzt. Am Ende jedes Kapitels werden ausgesuchte Flechten, ins-
gesamt über 30, auf einer Doppelseite mit Bild, Lebensraum und Besonder-
heiten vorgestellt. Hier findet man eine der wenigen giftigen Flechten, die 
Fuchsflechte (in anderen Publikationen Wolfsflechte genannt), die für 
fleischfressenden Säugetiere und Insekten giftig ist, nicht aber für Mäuse, 
Hasen und Huftiere, wie Hirsche und Elche, und die für Wolfsvergiftungen 
eingesetzt wurde. Hoffentlich spricht sich das nicht in gewissen bayerischen 
Jägerkreisen herum. Stichwortverzeichnis, Glossar und Literaturhinweise, 
ergänzt durch Webseiten, beschließen das Werk. Erfreulich, ist, daß im 
vorwiegend englischsprachigen Literaturverzeichnis die beiden interessan-
ten deutschen Werke Flechten der Schweiz2 und Flechten Deutschlands3 
verzeichnet sind. Bei den Webadressen vermißt man allerdings diejenige für 
Die Flechten Deutschlands.4 Das vorliegende, hervorragend illustrierte, 
sehr schöne Flechtenbuch ist sowohl für den Fachmann als auch für den 
Laien interessant, wobei letzterer schon über ein gewisses biologisches 
Fachwissen verfügen sollte, wenn er den Ausführungen z. B. in systemati-
schen und morphologischen Fragen folgen möchte. Insgesamt führen die 
Autoren sehr gut und meist verständlich in Lebensweise und Ökologie die-
ser speziellen Organismusgemeinschaft ein, die durch ihre Vielfalt an For-
men und Farben zu begeistern weiß.  
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